
Landesturnverbandspokal Trampolinturnen in Worms 
 

 

Mit sechs Teams geht der RTB beim LTV-Pokal Trampolinturnen Ende November in Worms 

an den Start. Nach der letzten Vorbereitung am 8. November in Odenthal steht die endgültige 

Aufstellung fest. Zielstellung für alle Teams ist die Erreichung des Finales, um dann dort im 

Kampf mit den besonders starken Landesturnverbänden Bayern, Schwaben, Hessen, 

Niedersachsen, Mittelrhein und Brandenburg, welche alle über hauptamtliche 

Trainerstrukturen und reine Trampolinhallen verfügen, die eine oder anderen Medaille 

anzugreifen. 

 

Besonders schwer wird dieses Ziel sicherlich für die Schülerinnen D zu erreichen sein, 

welche mit Ajana Junker, Lea Tups (beide DJK VFL Willich), Leonie Franz, Melina 

Axiopoulos sowie Ersatzturnerin Fabia Mielcarek (alle TUS SW Brauweiler) an den Start 

gehen werden. 

 

Große Hoffnungen setzt das Trainerteam Alexej Kessler, Christian Stapf und Henryk 

Stempin in das Team der Schüler D. Dort werden für den RTB an den Start gehen: Lukas 

Fahron und Alexander Fahron (DJK Wiking), Paul Meinert und Luis Hagen (beide TV 

Blecher), als Ersatzturner ist Steffen Winter (TUS SW Brauweiler) vor Ort. 

 

Bei den Jugendturnerinnen C startet der RTB nach dem Überraschungscoup im 

vergangenen Jahr als Titelverteidiger. Mit dabei sind Tamina Hofmeister, Laura Hoffmann, 

Bruna Ferreira (alle drei TUS SW Brauweiler) sowie Fiona Schüller (Kempener TV). Die 

Rolle der Ersatzturnerinnen ist in dieser Klasse mit Joy Axiopoulos (TUS SW Brauweiler) 

besetzt. 

 

Einen Achtungserfolg bezüglich erfolgreicher Nachwuchsarbeit erzielten die RTB-Vereine 

schon im Vorfeld des Wettkampfes. Nur zwei Landesturnverbände waren in der Klasse der 

Jugendturner C überhaupt in der Lage ein Team mit der geforderten Pflichtübung auf die 

Beine zu stellen. Bitter Beigeschmack ist nun allerdings, dass Olegs Snikers (TV 

Herkenrath), Tim Siebert (DJK Wiking), Simon Ramacher, Mike Höynck (beider TV 

Blecher) und Ersatzturner Carmillo Hillebold (TUS SW Essen) jetzt in der Jugend B an den 

Start gehen müssen. Damit müssen sie ihr Können gegen Aktive, die bis zu drei Jahre älter 

sind unter Beweis stellen. Angesichts der Tatsache, dass sich in dieser Entwicklungsphase bei 

den Jungen die Kraftwerte enorm weiterentwickeln sicherlich eine sehr ungerechte Lösung. 

Hier ist das TK des DTB nun gefordert für die Zukunft andere Lösungen zu suchen, um nicht 

die wenigen vorhandenen Talente auch noch zu verheizen, bevor sie in der Spitze ankommen. 

 

Die Jugendturnerinnen B werden angeführt von der Jugendweltmeisterschaftsteilnehmerin 

Celine Kumpf. Mit im Team auch Nora Bädorf (beide TUS SW Brauweiler), Lea Fahron 

(DJK Wiking) und Anna Weegen (Kempener TV) als Reserve steht Paula Schüller (TUS 

SW Brauweiler) zur Verfügung. Alle Aktive dieses Teams haben ebenso wie die Kolleginnen 

der jüngeren Altersklasse bereits Erfahrungen bei Deutschen Einzelmeisterschaften 

gesammelt. 

 

An den Erfolg im Vorjahr anzuknüpfen wird für die Aktiven in der Klasse der 

Jugendturnerinnen A angesichts der Abgänge durch Wechsel an Stützpunkte in anderen 

Landsturnverbänden sowie der Beendigung von sportlichen Laufbahnen sicherlich sehr 

schwer. Kern des Teams ist neben der zweiten WAGC Teilnehmerin des RTB Alexandra 

Breuer (TUS SW Brauweiler) Anica Noltze (TV Blecher). Ergänzt wird das Team nach 



einem Testwettkampf durch Finja Beermann (TV Winterhagen) und die C-Schülerin Jule 

Norbisrath (TV Blecher). Ersatzakive ist Laurin Wolff (DJK Wiking). 

 

 

Die Delegationsleitung wird von Svenja Germann und Angie Büth übernommen, als 

international zugelassene Kampfrichterin ist auch Viola Gaida mit vor Ort. 

 

Motiviert in den verbleibenden Wochen noch am Feinschliff der Übungen zu feilen, wird sich 

dass diesjährige LTV-Team des RTB sicherlich in Worms beachtlich präsentieren, wenn auch 

die Medaillen in diesem Jahr noch ein Stückchen höher hängen. 

 

 
Ausschuss für Nachwuchs- und Leistungsförderung Trampolinturnen im RTB 


